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MEINE SEHR GEEHRTEN DAMEN UND HERREN, LIEBE FREUNDE,

zweifelt noch jemand daran, dass die Künstliche Intelligenz unser Leben nachhaltig verändern wird? Seit einem 
halben Jahrhundert bewegt sich die Entwicklung in Wellen aufgetürmter Hoffnung und großer Enttäuschung. 
Doch jetzt werden ihre Versprechen wahr. Digitale Assistenten beweisen es schon heute in ihren guten Mo-
menten, wenn sie uns vor einer Verspätung bewahren oder für uns bei einem Kauf den besten Deal finden. 
Spezielle Programme zeigen es uns, wenn sie den Weltmeister im ebenso alten wie komplexen chinesischen 
Strategiespiel »Go!« besiegen oder die besten Radiologen mit ihren MRT-Diagnosen schlagen. 

All das hat nicht nur damit zu tun, dass Computer heute schneller rechnen als früher. Vielmehr hat der Erfolg vor 
allem zwei Worte: »Deep Learning«. Neuroforscher haben zuletzt extrem viel darüber gelernt, wie wir lernen. 
Und wie das menschliche Gehirn arbeitet der Rechner jetzt auf vielen verschiedenen Ebenen der Abstraktion und 
Problemlösung – und lernt und lernt und lernt durch Ausprobieren, bis er Dinge versteht und vermag, die ihm 
niemand beigebracht hat. Allgemeine Intelligenz ist das noch nicht. Aber mit diesem Ansatz können die Com-
puter heute spezielle Aufgaben lösen, überlegene Kredit- und Anlageentscheidungen treffen oder Fabrikroboter 
aufs Feinste steuern. 

Apropos Roboter. Der Schrecken für den Arbeitsmarkt hängt uns in den Gliedern. Oxford-Forscher haben errech-
net, dass fast die Hälfte aller Jobarten von digitalen Maschinen bedroht sei, bei anderen Prognostikern ist es im-
mer noch ein Viertel. Doch »bedroht« ist nicht »beseitigt«. Unternehmen und ihre Mitarbeiter haben oft die Wahl, 
ob sie einfach menschliche Arbeit ersetzen oder sie aber durch Computer verändern und verbessern wollen. 

Computer haben gelernt zu lernen, und dank großer Datenmengen tun sie es unaufhörlich. Wenn wir jetzt richtig 
handeln, haben sie das Zeug dazu, nicht bloß selbst intelligenter zu werden, sondern auch die Menschen schlauer, 
effektiver und kreativer zu machen. Dafür zu sorgen ist die große Herausforderung unserer Jahre. 

Mögen Sie viele Anregungen finden und Spaß haben auf unserer Konferenz. Vor allem aber: Mögen Sie intelli-
genter gehen, als Sie kamen. So bleiben Sie den Maschinen voraus.

Ihr  

 

Dr. Uwe Jean Heuser 
Ressortleiter Wirtschaft , DIE ZEIT 
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ANDREA NAHLES,
Jahrgang 1970, studierte Literatur- und 
Politikwissenschaften an der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität zu Bonn und 
trat bereits 1988 in die SPD ein. Ein Jahr 
später gründete sie einen SPD-Ortsverein 
in Weiler (Rheinland-Pfalz), dessen Amt als 

Vorsitzende sie bis 2007 innehatte. Bis 1999 engagierte sie sich 
sowohl als Landes- als auch Bundesvorsitzende der Jusos und 
zog 1998 erstmals als Mitglied in den Deutschen Bundestag ein. 
Ab 1999 war sie für insgesamt zehn Jahre Vorsitzende des SPD-
Kreisverbandes Mayen-Koblenz. Seit 2005 war sie erneut als Mit-
glied des Deutschen Bundestages tätig; 2007 wurde sie schließ-
lich stellvertretende Bundesvorsitzende der SPD. Im selben Jahr 
wurde sie sowohl zur Sprecherin für Arbeits- und Sozialpolitik der 
SPD-Bundestagsfraktion, als auch zur Leiterin der Projektgruppe 
Arbeitsversicherung beim SPD-Parteivorstand ernannt. Seit 2008 
ist sie festes Mitglied des Vorstandes der SPD-Bundestagsfraktion 
und war von 2009 bis 2013 weiterhin SPD-Generalsekretärin. Seit 
Dezember 2013 ist Andrea Nahles als Bundesministerin für Arbeit 
und Soziales tätig.

MARIA EXNER,
Jahrgang 1984, ist stellvertretende Chef-
redakteurin von ZEIT ONLINE und verant-
wortlich für die Entwicklung neuer Maga-
zinangebote, redaktioneller Sonderprojekte 
und multimedialer Formate. Zuvor war sie 
als Kulturredakteurin von ZEIT ONLINE ver-

antwortlich für ZEITmagazin ONLINE. Sie studierte Journalismus in 
München und Berlin sowie Kultur- und Stadtsoziologie an der Lon-
don School of Economics. Bis 2011 arbeitete sie als Autorin u.a. für 
»Welt am Sonntag« und »FAZ«. Ihre inhaltlichen Schwerpunkte sind 
Gesellschaft, Kultur, Mode, Design und Stadtentwicklung.

STEVEN HILL
is a journalist and lecturer based in San Fran-
cisco/Silicon Valley with over two decades 
of experience in politics. He is a former se-
nior fellow with the New America Founda-
tion and Holtzbrinck fellow at the American 
Academy in Berlin. Mr. Hill has been widely 

published and interviewed by media around the world, including 
the New York Times, Die Zeit, Handelsblatt, Financial Times, Guar-
dian, Wall Street Journal, Washington Post, CNN, ARD, BBC and 
Radio Deutschland. He is the author of »Die Startup Illusion: Wie 
die Internet-Ökonomie unseren Sozialstaat ruiniert« and »Europe’s 
Promise: Why the European Way is the Best Hope in an Insecure 
Age«. He has lectured widely in the United States and Europe, in-
cluding to businesses, government, policy institutes, labor unions 
and universities. Mr. Hill is cofounder of FairVote/Center for Voting 
and Democracy. He is a graduate of Yale University. 

MATTHIAS SPIELKAMP
ist Mitgründer von AlgorithmWatch und 
Gründungsmitglied und Herausgeber von 
iRights.info (Grimme Online Award). Er 
war Sachverständiger des Bundestags zu  
Künstlicher Intelligenz und Robotik, Geheim- 
dienstkontrolle, Online-Journalismus und 

Urheberrecht. Spielkamp ist Mitglied im Vorstand bei Reporter 
ohne Grenzen Deutschland, außerdem im Beirat des Whistle-
blower-Netzwerks und des Studiengangs Politik & Public Affairs 
der Quadriga Hochschule Berlin. Im Lenkungskreis des deut-
schen Internet Governance Forums (IGF-D) ist er Co-Chair für die  
Gruppen Wissenschaft und Zivilgesellschaft. Er hat einen Magister 
in Philosophie der FU Berlin und einen Master in Journalismus der 
University of Colorado.

STEFAN SCHMITT,
Jahrgang 1977, ist stellvertretender Res-
sortleiter Wissen bei der ZEIT. Er hat ein 
Faible für alles Digitale, außerdem für die 
Reibungspunkte von Technik, Naturwissen-
schaften und Gesellschaft – weil es an de-
nen knirscht und dort Neues entsteht. Aus-

bildung an der Deutschen Journalistenschule (DJS) und Studium 
der Journalistik in München und Stockholm. Er gehörte dem Team 
des neu gegründeten ZEIT Wissen Magazins an, war danach Wis-
senschaftsredakteur bei Spiegel Online und arbeitet seit 2009 im 
Ressort Wissen der ZEIT.
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9.30 Uhr 	 	 EINLASS UND REGISTRIERUNG

10.00 Uhr 	 	 SE SSION I :  KI  & GE SELL SCHAF T

		  KI und die Zukunft der Arbeit

		  ONE-ON-ONE
Andrea Nahles 
Bundesministerin für Arbeit und Soziales

IM GESPRÄCH MIT

Maria Exner 
Stellvertretende Chefredakteurin · 
ZEIT ONLINE

10.30 Uhr 	  STREITGESPRÄCH (ENGLISCH)

		  Freedom and Participation in the  
Digital Society – How Much Artificial  
Intelligence Can We Afford?
Steven Hill
Political Author (e.g. The Uber Economy)

Matthias Spielkamp
Mitgründer · AlgorithmWatch

MODERATION

Stefan Schmitt
Stv. Ressortleiter Wissen · 
DIE ZEIT

11.00 Uhr 	 	 KAFFEEPAUSE
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PROF. DR. DR. H.C.  
WOLFGANG WAHLSTER
hat einen Lehrstuhl für Künstliche Intelligenz 
an der Universität des Saarlandes inne und 
leitet als Vorsitzender der Geschäftsführung 
mit dem Deutschen Forschungszentrum für 
Künstliche Intelligenz die weltweit größte 

Forschungseinrichtung auf diesem Gebiet mit über 800 Wissen-
schaftlern. Seine Forschungen zur KI wurden vielfach ausgezeich-
net, u.a. mit dem Zukunftspreis des Bundespräsidenten, mit dem 
Bundesverdienstkreuz erster Klasse und drei Ehrendoktorwürden. 
Er war Präsident des Weltverbandes für KI mit Sitz in Palo Alto und 
wurde auf die Wall of Fame als Pionier der KI und in die schwedi-
sche Nobelpreisakademie aufgenommen.

EMMANUEL MOGENET
is an Engineering Director who currently 
leads the ZRH-based Google Research Eu-
ropean. Prior to his current role, Emmanuel 
led a team of 200+ engineers focused on im-
proving various aspects of Google’s search 
engine. Before joining Google to work on 

Research and Search problems, Emmanuel spent most of his career 
working on solving 3D computer graphics and image processing 
problems for the film special effects industry. In particular, Emma-
nuel worked until 2006 at Apple Computers in California where he 
was part of the advanced image progressing group. Emmanuel was 
born in 1967 in a small town in the south-east of France. He earned 
his Master’s degree in Computer Science and Artificial Intelligence 
in 1990 from the School of Mines of St-Etienne. During the course of 
his career, Emmanuel lived and worked in Paris, Singapore, Tokyo, 
Los Angeles, and finally Zürich.

DR. UWE JEAN HEUSER,
Jahrgang 1963, leitet die Wirtschaftsredak-
tion der ZEIT und schreibt die Ökonomie-
kolumne der Zeitschrift Merkur. Der promo-
vierte Volkswirtschaftler studierte in Bonn, 
Berkeley, Köln und Harvard und lehrt heute 
unter anderem an der Universität St. Gallen 

und der Leuphana Universität Lüneburg. Er ist Autor mehrerer  
Bücher, darunter »Das Unbehagen im Kapitalismus. Die neue Wirt-
schaft und ihre Folgen«, das 2000 beim Berlin Verlag erschien, und 
»Humanomics. Die Entdeckung des Menschen in der Wirtschaft«, 
publiziert 2008 bei Campus. Gemeinsam mit Deborah Steinborn 
veröffentlichte er 2013 im Hanser Verlag das Buch »Anders denken!«.
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11.30 Uhr 	 	 SE SSION I I :  KI  & WISSENSCHAF T

		  IMPULSREFERAT 

		  Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Wahlster 
Direktor und Vorsitzender der Geschäftsführung ·  
Deutsches Forschungszentrum für Künstliche  
Intelligenz GmbH (DFKI) 

11.50 Uhr 	 	 ONE-ON-ONE (ENGLISCH)

		  News from the Laboratory
Emmanuel Mogenet
Head of Google Research Europe

IM GESPRÄCH MIT

Dr. Uwe Jean Heuser
Ressortleiter Wirtschaft ·  
DIE ZEIT

12.20 Uhr 	 	 MITTAGSPAUSE
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DR.-ING. MICHAEL BOLLE,
Jahrgang 1961, ist seit 01.04.2014 Vorsit-
zender der Geschäftsleitung des Zentralbe-
reichs Forschung und Vorausentwicklung 
der Robert Bosch GmbH. Dieser Bereich 
mit Sitz in Renningen bei Stuttgart bildet 
den Knotenpunkt für die internationalen 

Forschungsaktivitäten des Unternehmens. Geforscht wird dort 
an allen wichtigen Zukunftsthemen des Unternehmens – von  
Industrie 4.0 über automatisiertes Fahren bis hin zu Mikroelektro-
nik und Software. Michael Bolle studierte nach dem Abitur 1981 
Nachrichtentechnik an der RWTH Aachen und legte 1986 das  
Diplomexamen ab. Er promovierte 1992 an der Universität Bochum, 
Fakultät für Elektrotechnik, Lehrstuhl für Nachrichtentechnik bei 
Prof. Alfred Fettweis zum Dr.-Ing. Die Bosch-Gruppe ist ein inter-
national führendes Technologie- und Dienstleistungsunternehmen 
mit weltweit rund 390  000 Mitarbeitern. Sie erwirtschaftete im 
Geschäftsjahr 2016 einen Umsatz von 73,1 Milliarden Euro. Die Ak-
tivitäten gliedern sich in die vier Unternehmensbereiche Mobility 
Solutions, Industrial Technology, Consumer Goods sowie Energy 
and Building Technology. Als führender Anbieter im Internet der 
Dinge (IoT) bietet Bosch innovative Lösungen für Smart Home, 
Smart City, Connected Mobility und die vernetzte Industrie. Bosch 
investierte im Jahr 2016 rund 7 Milliarden Euro in Forschung und 
Vorausentwicklung und beschäftigt weltweit allein dafür rund  
59  000 Mitarbeiter an 120 Standorten.

CHRIS-GILBERT KÖNIG
ist geschäftsführender Gesellschafter der 
Healthcare X.0 GmbH. Er ist ein anerkannter 
Experte im Bereich der künstlichen Intelli-
genz und als Referent oftmals auf internati-
onalen Konferenzen mit dem Schwerpunkt 
»artificial intelligence« vertreten. Die Soft-

wareprodukte der Healthcare X.0 GmbH optimieren die gesamte 
Organisation des Gesundheitswesens, vereinfachen die alltäglichen 
Prozesse sowie den Umgang mit sensiblen Daten. Nach seinem 
Studium der Wirtschaftswissenschaften arbeitete Chris-Gilbert 
König bei einer Tochtergesellschaft der Deloitte, bis er sich 1995 
selbstständig machte. Seit 2015 ist Chris-Gilbert König ausschließ-
lich für den Bereich Healthcare zuständig. Er ist Vordenker und 
Mitentwickler der Healthcare X.0 Produktfamilie. OncoAssist, ein 
Modul dieser Familie, dokumentiert den Krankheitsverlauf bei Tu-
morpatienten von der Diagnose über die Behandlung bis zur Nach-
sorge. Unter Einbindung von KI schafft OncoAssist eine enorme 
Produktivitätssteigerung z.B. bei der Erstellung automatischer 
Behandlungspläne und bringt die Medizin somit auf ein neues Le-
vel. PatientAssist ist die erste elektronische Gesundheitsakte für 
Patienten, in der sich alle relevanten Daten digital bündeln lassen. 
Erkrankungen, Medikamente, Medizinische Daten und tagesaktu-
elle Befindlichkeiten können per App oder Webapplikation digital 
ablegt, eingesehen, analysiert und bei Bedarf weitergeleitet wer-
den. PatientAssist lässt sich sicher online bedienen und unterstützt 
somit Patienten und behandelnde Ärzte maßgeblich.

DR. DIETMAR FREY
is a neurosurgeon by training and injects 
entrepreneurial spirit into research. After 
obtaining a law degree and passing the bar 
examination in Berlin in 2003 Dietmar went 
to Charité Medical School. In 2007, he gra-
duated and specialized in the Charité De-

partment of Neurosurgery. He is a certified board member in neu-
rosurgery since 2013. His research focus has been in perioperative 
imaging and functional diagnosis before founding the research 
group Simulation-based Prediction of Stroke. For the last 4 years, 
he has been working on advancing stroke treatment by persona-
lized imaging-based stroke prediction. Funded by several federal 
grants he has built a strong interdisciplinary team of physicians, 
software engineers and computer scientists to develop a decision 
support software that provides risk scoring and treatment planning 
in stroke. He is currently heading the research group Predictive Mo-
deling in Medicine in the Charité.

13.20 Uhr 	 	 SE SSION I I I :  KI  & WIRTSCHAF T

		  ONE-ON-ONE

		  Autofahren (lassen) –  
Wer in Zukunft denkt und lenkt
Dr.-Ing. Michael Bolle 
Vorsitzender der Geschäftsleitung 
Zentralbereich Forschung und Vorausentwicklung · 
Robert Bosch GmbH

MODERATION:

Stefan Schmitt
Stv. Ressortleiter Wissen ·  
DIE ZEIT

13.50 Uhr 	 	 IMPULSVORTRÄGE

		  KI and the Future of Healthcare	
Chris-Gilbert König
Founder & CEO ·  
Healthcare X.0 GmbH

		  Personalize and Predict!  
The AI Revolution in Healthcare	
Dr. Dietmar Frey 
Project Leader ·  
PREDICTion 2020



SPRECHER 1. SEPTEMBER 2017 · BERLIN PROGRAMM

10 11

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ

MARTIN MICKO
co-founded SearchInk in 2015 where Machi-
ne Intelligence algorithms are combined to 
redefine the current business workflows and 
the way people work today. Martin has al-
ways had an interest in how businesses can 
overcome critical challenges using break-

through technologies. Along with 4 co-founders, he established 
SearchInk with the goal of empowering companies and employees 
by optimizing their administrative operations. Prior to SearchInk, 
Martin held executive roles at IBM, Sony and Dell EMC building a 
strong expertise in B2B & B2C sales and marketing on regional and 
international levels.

DR. TINA KLÜWER
ist Technische Geschäftsführerin und Mit-
gründerin von parlamind, einem A.I. and 
NLP Startup aus Berlin. Vor der Gründung 
von parlamind arbeitete sie mehr als 10 Jah-
re als Wissenschaftlerin am Deutschen For-
schungszentrum für Künstliche Intelligenz 

(DFKI), der Universität Bonn und der Freien Universität in Berlin. 
Sie promovierte in Computerlinguistik an der Universität des Saar-
landes. In ihrer Forschung fokussierte sie sich auf die Frage, wie wir 
mit Sprache kommunizierende Maschinen für den Menschen ange-
nehmer gestalten können.

DR. EMILIO MATTHAEI
ist Gründer von LEVERTON. Als passio-
nierter Daten-Stratege, Entrepreneur, Ex-
Investment-Banker und Researcher revo-
lutioniert er die Art und Weise, mit Daten 
und Dokumenten umzugehen. LEVERTON 
wendet innovative Deep Learning-Techno-

logien an, um Daten aus Unternehmensdokumenten in mehr als  
20 Sprachen zu extrahieren, zu strukturieren und zu verwalten.  
Bereits mehr als 100 globale Unternehmen vertrauen LEVERTON, 
um unstrukturierte Dokumente in strukturierte Daten umzuwan-
deln. Vor seiner Zeit bei LEVERTON hat Dr. Matthaei sechs Jahre 
lang als Investment-Banker bei Houlihan Lokey und Goldman Sachs 
in London gearbeitet. Er war in mehr als 20 Finanztransaktionen in-
volviert. Dr. Matthaei hat Economics und Management an den Uni-
versitäten Bonn und Leipzig studiert und im Feld des strategischen 
Managements promoviert (summa cum laude). Er ist Buchautor 
(»Strategies for Innovators« und »The Nature of Executive Work«) 
und hat ein Jahr als Gastwissenschaftler an der Universität Oxford 
verbracht.

DR. CHRISTIAN THURAU
ist Mitgründer von Twenty Billion Neurons, 
ein K.I. und Deep Learning-Start-up mit Sitz 
in Berlin und Toronto. Vor der Gründung von 
TwentyBN war Christian 10 Jahre als Wis-
senschaftler u.a. am Fraunhofer IAIS in Bonn 
und an der Technischen Universität Prag tä-

tig. Christian ist ein Marie Curie-Stipendiat der EU und hat während 
seiner wissenschaftlichen Karriere mehr als 50 Veröffentlichungen 
über Machine Learning, K.I., Computer Vision und Data-Mining 
verfasst. 2011 hat er das Big Data-Startup Game Analytics in Ko-
penhagen mitgegründet, welches 2016 von Mobvista übernommen 
wurde.

PHILIPP SCHÄFER

is an expert in design, communications and 
innovation and steers the product develop-
ment of ExB Labs. His focus is on unifying 
high tech research and state of the art soft-
ware development with design to create 
meaningful solutions and user experiences 

for the various applications of the ExB AI platform across different 
industries. ExB Labs was founded in 2006 by Dr. Ramin Assadol-
lahi and develops world-class linguistic solutions. Coming from the 
mobile world the company has expanded into the Cloud and to-
day combines various technologies (Natural Language Processing, 
Machine Learning, Deep Learning) within their unique AI-Platform 
»Cognitive Workbench«. Before joining ExB Philipp held top ma-
nagement positions at e.g. IDEO, SinnerSchrader and Razorfish. 
His expertise spans from the financial-, automotive-, and high-tech 
industry to fashion and retail. He has successfully built, lead and 
mentored world class interdisciplinary teams for over 20 years. 
Philipp, born in 1971, has three sons, which teaches him a lot about 
learning to understanding the world, and lives in Munich.

 

14.20 Uhr 	 	 KI STARTUP PITCHE S 	
Martin Micko
COO & Co-Founder · SearchInk

Dr. Tina Klüwer
Technische Geschäftsführerin · 
parlamind GmbH

Dr. Emilio Matthaei
Gründer · LEVERTON

Dr. Christian Thurau
Co-Gründer & CEO · 
Twenty Billion Neurons

Philipp Schäfer
Director of Design & UX · ExB Labs

MODERATION:

Eike Kühl
Redakteur Digital-Ressort ·  
ZEIT ONLINE

15.10 Uhr 	  	ENDE DER VERANSTALTUNG
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ANREISE:
Das Radialsystem V ist per S-Bahn, Bus, Regio-
nalbahn und Fernverkehr zu erreichen. Es liegt 
schräg gegenüber vom Ostbahnhof am Ufer der 
Spree. Der Fußweg vom Ostbahnhof beträgt ca. 
5 Minuten. Parkmöglichkeiten befinden sich am 
Ostbahnhof. Auf dem Gelände des Radialsystem V 
gibt es darüber hinaus zwei Schwerbehinderten-
parkplätze.

VERANSTALTUNGSORT
Radialsystem V · Holzmarktstraße 33 · 10243 Berlin · www.radialsystem.de
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Holzmarktstr. 33
10243 Berlin

030/288 788 5 - 0
 

www.radialsystem.de
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ANSPRECHPARTNER FÜR RÜCKFRAGEN:
Oliver Bock · Projektmanagement · Tel.: 069 / 79 40 95-64
Michael Gassmann · Besucherbetreuung · Tel.: 069 / 79 40 95-65
Convent Gesellschaft für Kongresse und Veranstaltungsmanagement mbH 
Senckenberganlage 10 – 12 · 60325 Frankfurt am Main 
Telefax: 069 794095-44 · info@convent.de · www.convent.de

 www.convent.de/ki

INFORMATIONEN UNTER:

BESUCHERINFORMATION KÜNSTLICHE INTELLIGENZ



Convent Gesellschaft für Kongresse und  
Veranstaltungsmanagement mbH
Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe
Senckenberganlage 10–12
60325 Frankfurt am Main 
Telefon:	 069 794095-25 
info@convent.de · www.convent.de

Veranstalter:

Partner:

Förderer:




